
Freundschaftstreffen Westschweizer Veteranenkomitees 

Walliser Veteranen: Nach Roter Laterne 2021 nun Gelbes Trikot 2022 

 

Am Donnerstag, 25. August, trafen sich traditionsgemäss die Komitees der Westschweizer 
Veteranenverbände zum Freundschaftstreffen 300 m und Pistole 25 Meter im 
sympathischen Schiesssportzentrum von Port-Valais. Zeitlich sowie örtlich für die meisten 
zentral gelegen und kilometermässig gut verteilt zu erreichen.  

Nach dem obligaten Kaffee mit Gipfel, die beide nicht unter die Dopingbestimmungen fallen, 
wurde sportlich engagiert, aber wie immer nicht verbissen um Punkte und Spitzenplätze 
gekämpft. Wenn sich ein älterer, erfahrener Schütze auf die Pritsche legt, um zu schiessen, 
spielt es keine grosse Rolle, ob Wettkampf oder Freundschaftstreffen. Jeder will einfach nur 
gut schiessen und mit einem zufriedenen Gefühl mehr oder weniger schnell wieder 
aufstehen.  

Bonuspunkte 

Ein ausgeklügeltes Bonifikationssystem von 0-4 Punkten Zuschlag sorgte bei den vielen 
verschiedenen Sportgeräten (Freigewehr bis Sturmgewehr 57) auf die lange Distanz dafür, 
dass sich niemand «benachteiligt» fühlte. Ältester Tellensohn an diesem Anlass war der 85-
jährige Waadtländer Joseph Savona, der bei weitem nicht Letzter wurde. 47 Schützen 
nahmen über 300 m teil; bei den Pistoleros 25 Meterwaren es deren 26, wobei manchmal 
die gleichen Gesichter zu sehen und die gleichen Namen zu lesen waren.  

Resultate Einzel 300 m 

Es siegte der Freiburger Adolf Sapin mit 143 von 150 P. vor dem Neuenburger Patrice Hug 
(142) und dem Jurassier Urgestein Léon Frésard (142). Alle drei traten mit einem 
Ordonnanzgewehr an! Pierre-Antoine Héritier aus Savièse wurde mit seinen 141 P. bester 
Walliser Veteran. Auf den Rängen 12-15 folgte geschlossen ein Walliser Paket mit den 
Schützen Gilbert Favez (137), Antoine Dillier (136), Ehrenpräsident Pierre Geiger (135), 
CH-Zentralpräsident Beat Abgottspon (135) und Chef Schiesskommission Raphaël Delaloye 
(134). Ein illustres Quintett! Der aktuelle Walliser Veteranenpräsident Claudy Bourban wurde 
guter 23. mit 131 P. Paul Terrettaz 126 P. reichten für Rang 33.  

Pistole 25 Meter 

Dafür siegte Paul Terrettaz knapp in seiner Spezialdisziplin mit 191 P. bei den 
Pistolenschützen 25 Meter und wurde im Kombinations- Klassement Gewehr/Pistole 
ausgezeichneter Dritter. Terrettaz kam auf 317 P. hinter den beiden Freiburgern Buntschu 
(326) und Schafer (320). Pierre Geiger (310) sowie Pierre-Antoine Héritier (296) schafften es 
mit den Rängen 5 und 7 auch noch unter die 10 besten Kombinierer.    

Aus rot wird gelb! 

Bei der Preisverteilung während und nach dem Mittagessen in gewohnt kameradschaftlicher 
Runde war die grosse Frage, ob das Walliser Team die, letztes Jahr im Kanton Freiburg 



«gewonnene» Rote Laterne im Gruppenwettkampf behalten oder weiterreichen würde. 
(Das intensive Training auf geheim gehaltenen Ständen von Gletsch bis Port-Valais zahlte 
sich aus….) 

Um den Radsport-Jargon zu verwenden: Die Walliser gaben nicht nur die Rote Laterne an die 
Jurassier Schützen ab, sondern liessen sich gar das Gelbe Trikot für den Tagessieg an diesem 
freundschaftlichen Wettkampf überstreifen. Aber es war knapp! Die 4 Walliser Héritier, 
Favez, Geiger und Abgottspon siegten mit 548 P. vor den Vaudois mit 545 Ringen. Tages-
Bronze gewannen die Freiburger mit 535 P. vor dem Berner Jura (534) und den 4 Mannen 
aus dem Jura mit 532 P. Fünf Gruppen innerhalb von 16 Punkten, das nennt man 
Leistungsdichte.  Die Veteranenverbände Neuenburg und Genf konnten 300 M als Gruppen 
leider nicht rangiert werden.   

Im Gruppenwettkampf Pistole siegte das Neuenburger Trio (565) deutlich vor den Genfern 
(536) und den Freiburgern (535). Das Walliser Trio Terrettaz, Geiger und Buchard kam auf 
Rang 4 (532) und die Waadtländer auf den 5. Rang mit ihren 525 P. 

Das Freundschaftstreffen der Westschweizer Veteranen Komitees wird am 24. August 2023 
in Neuenburg stattfinden. Agenda 2023 besorgen, Datum sofort eintragen und bis dahin 
folgendes Gedicht auswendig lernen: 

 

Wir älteren Schützen  

(Gedicht aus dem Jubiläumsbuch «100 Jahre VSSV» von Heinz Häsler) 
(Original Text «Wir älteren Leute» von Dr. Hans Kriesi TG ～1950) 

 

Wir älteren Schützen, wir sind noch nicht alt! 

Zwar geben wir zu, wir werden es bald…. 

Das macht uns nicht klein und auch nicht verlegen! 

Wir schauen mit ruhiger Hand und mit festem Blick 

der Sonne, der Scheibe und jedem Geschick 

der kommenden Jahre entgegen… 

           fp 

 

 


